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Ueber vorgeschichtliche Lpuren
auf dem Zißlerfelde.

von Emil Gersbach. Säckingen.

Jür vorgeschichtliche lZesiedelung dürfte sich das Stsselfeld, diö

weite Ebene, die sich von Stein bis zu dem schmucken Dörfchen Sisseln

hin erstreckt, nicht besonders gut geignet haben. Aus zweierlei Gründen:

Zum ersten wegen seiner lvasserlosigkeit, zum zweiten wegen den

nichts weniger als günstigen Witterungsverhältnissen. pfeift doch

gerade im Herbst und Irühjahr der wind oft mit solcher Wucht über
die Gegend hin, daß es einen nicht Wunder nehmen darf, wenn auch

heute noch die Gegend unbewohnt ist.

Erst gegen den verg hin, wo am ?uße der vorgeschobenen und mit
Löß und Lößlehm überdeckten Hügelzone eine Anzahl Quellen austre-
ten, liegen die öesiedelungsverhältnisse günstiger, so bei Nünchwilen
Eiben usw. Ich bin persönlich der festen Ueberzeugung, daß hier ausgedehnte

vorgeschichtliche Siedelungen vorhanden sind, die noch gesucht

werden müssen. Anhaltspunkte hierfür bilden die Tüne-?unde bei
Eiben und ein ?und, den ich am ?uße des lllünchwiler Hügelzuges in
der dortigen Kiesgrube gemacht habe.

Im Sommer 192k fand ich bort, als mich eine Exkursion nach der

römischen Privatziegelei führte, ganz oberflächlich im Abraum eine

primitive Pfeilspitze und ein schwarzes Hornsteinmesserchen. Auch son-

stige Abfälle konnte ich sammeln, bei denen aber die Artefaktnatur
nicht ohne weiteres gegeben war, da auch Rohknollen von horMein
und Talcedon in den anstehenden Schotterschichten vorkommen.

Die unregelmäßig bearbeitete Pfeilspitze hat neolithischen Charakter

und es wurde ein braunschwarzer Hornstein dafür verwendet; das

Hornsteinmesserchen ist für eine zeitlich genaue Datierung des ?undes

ungeeignet.

Schon vor dem Kriege fand ich halbwegs der Straße von Stein
nach Sisseln in einer Ackerfurche ein größeres Messer aus weißgrau
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geflecktem hornstein. Alle drei Stücke liegen im Säckinger Gallusturm-
museum.

vie Fundverhältnisse lassen den Schluß zu, daß es sich hier um
verlorene Stücke handelt. Ts besteht aber auch die Möglichkeit, aus dem

Sisselselde eingeebnete Grabhügel noch aufzufinden. Auf alle Fälle ist

es Ausgabe der Schweizer Forschung, ihre Aufmerksamkeit auch einmal
dem Sisselselde zuzuwenden. Menn dies in absehbarer Zeit geschieht,

ist der Zweck dieser Zeilen erreicht.
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